
                    

 
 

 

Gute Gründe um Mitglied der Evangelisch-reformierten Kirche zu sein 

 

Reformiert sein bedeutet frei sein, kritisch denken, eigenständig glauben, verantwortlich handeln 

und aus dem Vertrauen heraus leben, dass wir getragen sind von einer liebevollen und verlässlichen 

Macht, die wir Gott nennen. 

 

Reformiert sein bedeutet auch im Bewusstsein leben, dass wir Menschen nicht unfehlbar sind, dass 

wir nicht zwingend ‚B’ sagen (oder tun) müssen, wenn wir ‚A’ gesagt (getan) haben, denn wir können 

erkennen, dass ‚A’ falsch war; wir haben die Chance umzukehren und es noch einmal zu versuchen. 

Das gilt auch für die Kirche als Institution, die in der Geschichte Fehler begangen hat. Der Wahlspruch 

‚ecclesia semper reformanda’ bleibt uns aufgetragen. 

 

Reformiert sein heisst , Mitglied einer «nach Gottes Wort reformierten Kirche» zu sein (so die 

ursprüngliche Bedeutung von reformiert), einer Kirche, die sich auf die befreiende, versöhnende und 

Frieden stiftende Botschaft der Bibel beruft und daraus lebt. 

 

Reformierte glauben, dass Gott in Jesus von Nazareth sicht- und erfahrbar geworden ist, einem 

Menschen, der nur Gutes tat und dessen Botschaft durch die Todesstrafe nicht ausgelöscht wurde, 

sondern – im Gegenteil - immer wieder Menschen inspiriert und ermutigt hat, einer oft schwierigen 

Welt standzuhalten und die Menschlichkeit zu verteidigen. 

 

Die Kirche lebt vom Miteinander ihrer Mitglieder und von der Verantwortung für einander. Die 

Kirche ist eine Weggemeinschaft, in der sich Menschen in der persönlichen Sinnsuche und im 

Wunsch nach einem erfüllten Leben gegenseitig stärken, ermutigen und begleiten. 

 

Die Kirche bietet ein diakonisches Netz, um Menschen in seelischen oder sozialen Krisensituationen 

zu beraten und zu helfen.  

 

Kirchenmitglieder kümmern sich um alte und kranke Menschen, unterstützen junge Menschen auf 

dem Weg ins Erwachsenenleben, fördern durch Spenden Projekte, die Benachteiligten zu Gute 

kommen, und unterhalten auch Kirchengebäude, die von der Allgemeinheit genutzt werden dürfen. 

 

Die Kirche gestaltet Rituale und Feiern an den Übergängen des menschlichen Lebens. 

 

Die Kirche ist nicht zuletzt ein Ort, wo die Sehnsucht und der Traum von einem guten Leben für 

Alle wach gehalten wird. Die Kirche hat unsere Kultur wesentlich geprägt. Es braucht Institutionen, 

die dieses Erbe hüten und in die Zukunft tragen, denn es ist nicht einfach für alle Ewigkeit gegeben, 

sondern kann wieder verschwinden und verloren gehen. 

 

Mit Ihrer Kirchenmitgliedschaft tragen Sie dieses Erbe mit und leisten dadurch einen wichtigen 

gesellschaftlichen Beitrag, auch wenn Sie selbst die Angebote nicht unmittelbar in Anspruch nehmen. 

Dafür sei Ihnen ganz herzlich gedankt! 

 

     Irina Bossart, Pfarrerin in Stein AR 


